
SaEung zur Erhebung von Kostenerctanungsbeiträgen
nach SS 135 a bis 135 c BauqeseEbuch (BauGB) in der Gemeinde arietlingen

AurgrundS l3scBaugeselzbuch(BaucB) nVerblndun! mtdenSS6 3und40
Neders Geme ndeordnung (NGO) hat der Ral der Geme nde Bretlngen ii se ner sllzung
.m 2.4 Jlni 2003 fo gende Sal2lnq beschlossen

s1
Erhebung von KosteneFlattungsb.trägen

Koslenersrartungsbelräge tür d e D!fchfLihru.! von zugeordneten ausgeichs- und
Ersatmaßnahfien werden nach den Beslhfrungendes BaUGB und desefsatzung

5'
Umfang det erstattunqslähigen Kosten

(l) Ersl.llungsfähiS s nd d e Kostef lür die D!rchlLihrurc von alen Ausgle chs
ünd Ersarzmaßnahmen die nach s gabs 1a BauGBzugeord.el snd

(2) Oie Durchlirhrungskosien umfasse. d e Aufi{efdlngen rur
- den EMelb lnd d e Freiegunq der F ächen lür Ausg e clrs- und

Eßatzmaßnahmen
deALsgl€ichs und Ersalzmaßnahnen einsch ießl ch h.er Panung
Fert gslel unas und Ennrickungspf ege

Dazu Sehon auch der Wert der von der Geme.de äus ihrem VermÖgen beeil
Oeslelten Flächen m Zeitpunkl der Aereilslelu.g

(3) D e Ausgestatung der Ausg e chs und EßaDmaßnähmen €rg bt s ch alsden
Festsel2u.gen desjewelsen Bebauunsspanes (5 r0 BaUGB) bzw
Vorhaben- u.d Erschl eßufssp anes (5l2 BäucB)

{4)Be Salzungen fach 5 34Abs 4 Nr 2 ünd 3 BäUGB erg bt s ch di€
A!sg€statung der Ausg e chs- !nd E satzmaßnahmen einsch ießlch deren
Durchf uhrungsdauer aus d€m Landscfrafi spf Leg€rischen Gesta tungsplan f üf
d e von der Gem€inde Bretlngen fur Ersalzmaßnahmen be€il gesle len

s3
Emittlunq der eßlättunqsfähigen Kosten

(1) In den Fälen des S 2 Abs 3werden deeßlattungsfahigen Kosten na.h den
(elsachrchen Kösren erm telt

{2)ln den Frlen des S2 Abs 4bet.äslderEnhetssalzjeouadratmeler
zuläss Oer Grundfache be Inanspruchnafrme vön
- Ackerländ 5 00 efr'

Grunland 7 5Cgm'
Die E nheitssatze e.höhen srch jährich ur 2 % erslmaszum01012309



. s4
verleilun9 der erstaltungslähiqen Kosten

D e näch S 3 Abs 1 in Verb ndLng mit 5 2 erstältungsfäh gen Kosien werden aul die nach
S 9Abs 1 a BaIGB zlgeordneten Grundstücke nach Maßgabe derz!ässgen Gtundflache
(S 19 Baufurzunssverordnung) verleilt lst ke ne zulässlge Grundiäche fesrqeserzr wird de
üb€rbaubäre Grundfäche zu Grunde gelegt. Fürsonsliqe. selbsländ g vers ege bare F ächen
gll de versleqe b.re F äche als überbaubare Crundstuckflache

ss
Antorderungen von Voralszahlungen

D e Gemeinde ka.n fürGrundstücks lürdieeine Koslenerstattunqspfl chl noch n chl oder
nicht n vorefr umräng e.lslandei rsl, voraus:äh u.gen bis zur HÖhe des voraussichtlichen
Kosleneßlaltunqsbelräqes änlordern sobald die Grundstücke autdenenEngillezu
eNart€n snd bru ich oder geweö ich genulzl werde. dürren.

56
Fälligkeit des Koste.ersbnungsbetrages

Der Koslenerclällungsbeträg wrd e nen Monal näch Bekannlgabe derAnfofde.lng fallg

s7
Ablösung

Oer Kosle.eßlaltungsbetag näch S 3 Abs l kann aufAntrag abgeöslwe.den Der
Ablösebetrag bemissl sich nach dervorausechilcfren Höhe des zu etuadenden endgüitigen

s3
InkrafttFten

am Tage nach ihrer Bekännthachung in Kraft.
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